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Perspektivgruppe Protokoll 26.11.2012, 19 Uhr Dippoldiswalde, Kirchplatz 6 
 
anwesend: Herr Bilz, Herr John 
Pfrin. Hacker, Pfr. Lüdeking, H. Neidhold, Sup. Noth, Fr. Preißler,  
 
entschuldigt: Fr. Frey, H. Gieseler, Pfrin. Krautkrämer, Fr. Lemke, H. Lemke, 
 
 
Rückblick 
 
LKA hat noch nicht über Stellenpläne entschieden. 
 

 Frau Lemke wollte sich erkundigen, ob der Stellenplan für die Mitarbeiter im Bereich 
Religionsunterricht bereits ab neuem Schuljahr 2013/14 greifen muss und damit 
Änderungskündigungen mit 6-Monatsfrist bedacht werden müssen, oder erst ab 1.01.2014. 

 Bitte noch mal nachfragen. 
 
Zur Bezirkssynode gab es kein Echo bzw. Rückfragen aus den Gemeinden. 
Die Pfarrstelle Niederbobritzsch wurde besetzt, dadurch ist der „Druck“ in dieser Region etwas raus. 
 
Der KV des Kirchspiels Dippoldiswalde-Schmiedeberg hat die Stellenkürzung KMD Brückner vorerst 
nur zur Kenntnis genommen, es wird auf Bestätigung bzw. Ablehnung des LKA gewartet. 
Für KMD Brückner wird es wichtig sein, auch eine geografische Trennung zwischen Dienst im Kirchspiel 
Dippoldiswalde-Schmiedeberg und den Aufgaben als KMD für den Kirchenbezirk zu vollziehen. 
 
Falls dem Widerspruch der beiden KMD stattgegeben wird, müsste der gesamte Stellenplan im Bereich 
Kirchenmusik neu beraten und beschlossen werden. 
 
Gegenüberstellung von Kooperationsformen  

- wurde durch Suptur erarbeitet. 
 

Schwesterkirchgemeinden    
 Pfr. Lüdeking Pfrin Hacker noch offen (siehe auch Protokoll 08.05.12) 

Welche Schritte wurden am Geisingberg bis heute vollzogen damit die gute Zusammenarbeit 
zwischen 2 Schwesternkirchverhältnissen in Gang kommt und gelingen kann? Welchen Vorteil 
hat diese Kooperation gegenüber Vereinigung. 
 

Kirchspiel  
 Herr Neidhold 

Bericht von Kirchspiel Frauenstein liegt vor und wird verwendet.  
Bitte noch mal ansehen, eventuell ergänzen. 

 
Die Daten werden in der Suptur zusammengefasst und möglichst vor der nächsten Sitzung an alle per 
Mail zum Redaktion lesen geschickt.  
 
Hinweis mit aufnehmen:  
„Fragen Sie auch die Kirchenvorstände von gelungenen Kooperationen. Dabei ist es gut, auch die KV-
Mitglieder zu fragen, die die Entwicklung damals mit begleitet haben.“ 
 
 
Themen für den 08.01.2013 

 Beschluss der Handreichung „Kooperationsformen“ 
 Stichpunkte für Stellenbeschreibung „Ehrenamtsförderung“  

(Die Suptur schreibt noch einmal an alle Pfarrer mit der Bitte, ihren KVs die Mail weiterzuleiten 
und um Stichpunkte für Stellenbeschreibung Ehrenamtsförderung zu bitten) 

 Ideen der Frühjahrssynode 2011 mit aufnehmen 
 
Umsetzungsunterstützung 

 Ein Brief geht an alle KV, wenn Stellenplan genehmigt ist, mit der Aufforderung die Fachberater 
zu Hilfe zu holen.  
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 Die neuen Stellenbeschreibungen sind zur Beratung an die Fachberater einzureichen.  
 Zeitgleich geht ein Brief an alle Mitarbeiter über die Fachberater (Mail oder in den Konventen), 

dass bei Problemen der jeweilige Fachberater um Hilfe gebeten werden soll.  
 

Umsetzung beschlossener Aktionen  
 Suptur sichtet die Protokolle, was bisher beschlossen, aber noch nicht umgesetzt wurde. (außer 

Stellenplan) 
 

Rückblick auf den Gesamtprozess 
Evaluation und follow up  
KMD-Stelle: Stand und Konsequenzen  
 
nächste Sitzung: 08.01.2012, 18 Uhr - 20 Uhr, Freiberg, Domgasse 6, ab 20 Uhr gemeinsames 
Abendessen. 
 
Protokoll: Lisett Preißler, Reinhard John 


